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Geleitwort Schirmherr  

Unsere Wirtschaft befindet sich nach wie vor in einem 
soliden Aufschwung. Davon profitieren breite Teile unserer 
Gesellschaft. Für die Fortschreibung dieser Erfolgsstory 
brauchen wir innovative Technologien. Der Leichtbau, der 
nach einem einfachen Prinzip funktioniert, gehört dazu. 
Weniger Masse heißt weniger Treibstoffverbrauch, weni-
ger Schadstoff-Emissionen und geringere Kosten. Damit 
verknüpft der Leichtbau Ökonomie und Ökologie noch 
engmaschiger und leistet so einen wichtigen Beitrag zur 
Modernisierung unseres Industriestandortes. Das trägt zur Sicherung von 
Wohlstand und Arbeitsplätzen bei. 

Bereits heute ist diese Zukunftstechnologie ein Innovationstreiber vor allem für 
die Automobil- und Luft- sowie Raumfahrtbranche. Aber auch der Maschinen- 
und Anlagenbau, die Medizintechnik und Bauwirtschaft, die Energie-, Freizeit- 
und Sportbranche setzen verstärkt auf Leichtbau. 

Das Landshuter Leichtbau-Colloquium greift diesen branchenübergreifenden 
sowie interdisziplinären Ansatz auf und bringt die beteiligten Akteure 
zusammen. So hat diese Veranstaltung mittlerweile Tradition gewonnen und 
sich als ein werkstoff-, konstruktions- und produktoffenes Forum etabliert. In 
diesem Jahr richtet das Colloquium unter dem Titel „Leichtbau grenzenlos“ den 
Blick über deutsche Grenzen hinaus nach Österreich und in die Europaregion 
Donau-Moldau. Dieser Ansatz ist richtig. Denn der regions- und grenz-
übergreifende Wissens- und Forschungsaustausch ermöglicht eine nachhaltige 
Entwicklung der Leichtbauindustrie. 

Das Bundeswirtschaftsministerium unterstützt dies mit einer breiten Palette an 
Förderinstrumenten. Dazu zählen Förderprogramme, wie das „Zentrale Innova-
tionsprogramm Mittelstand (ZIM)“ oder die „Industrielle Gemeinschaftsfor-
schung (IGF)“, ergänzt durch die neue „Geschäftsstelle Leichtbau“, den Runden 
Tisch „Forum Leichtbau“ und den digitalen „Kompetenzatlas Leichtbau“.  

Ich wünsche Ihnen auf dem 8. Landshuter Leichtbau Colloquium viele gute und 
richtungsweisende Beiträge und Diskussionen. 

 

Matthias Machnig 
Beamteter Staatssekretär  
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
  



Geleitworte/Grußwort/Vorwort   www.leichtbau-colloquium.de 

2 

Geleitwort Schirmherr  

Der Klimawandel gehört zu den großen globalen Her-
ausforderungen des 21. Jahrhunderts. Um die weltweiten 
Energie- und Klimaziele zu erreichen, müssen wir daher 
auf allen Ebenen Maßnahmen treffen. Einerseits geht es 
um den effizienten Einsatz von Energie und die Erhöhung 
des Anteils erneuerbarer Energien, andererseits um tech-
nologische Weiterentwicklungen wie zum Beispiel im Be-
reich des Leichtbaus. Gerade in der Transportindustrie, 
allen voran in der Flugzeug- und Automobilindustrie, kam 

es in den vergangenen Jahren zu bahnbrechenden Innovationen. 

Um derartige Neuentwicklungen so ressourceneffizient wie möglich zu gestal-
ten, braucht es nicht nur moderne Antriebe, sondern auch eine Reduktion des 
Gesamtgewichtes. Gerade die Anwendung von Leichtbauprinzipien ist ein 
Schlüssel zum Erfolg, um die ökonomische und ökologische Umsetzung zu 
garantieren. Beim Thema Leichtbau wird besonders deutlich, wie wichtig der 
Kreislauf zwischen Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft ist.  

Leichtbau ist neben „Industrie 4.0“ derzeit auf europäischer, nationaler und 
regionaler Ebene der vorherrschende Innovations- und Technologietrend. Dies 
schlägt sich auch auf die Weiterentwicklung der Hochschullandschaft nieder. In 
Österreich befassen sich u.a. die Universität Salzburg, die Montanuniversität 
Leoben, die Technische Universität Wien und die Universität Linz sowie 
zahlreiche außeruniversitäre Forschungseinrichtungen (AIT, Polymer Compe-
tence Center Leoben) mit Leichtbau-Fragestellungen. Die Vernetzung unter-
einander und mit der Industrie erfolgt über die zentralen Netzwerkplattformen 
Austrian Advanced Lightweight Technology und Carbon Composite Austria. 

Innovative Leichtbaulösungen werden in Zukunft einen bedeutenden Faktor zur 
Standortstärkung im globalen Wettbewerb haben. Umso wichtiger ist es, dass 
wir in diesem Bereich Fachkräfte ausbilden, den Experten-Austausch forcieren 
und eine enge internationale Vernetzung stärken. 

Mit dem Leichtbau-Colloquium ist es dem Leichtbau-Cluster der Hochschule 
Landshut gelungen, ein renommiertes Technologie-Treffen zu etablieren, das 
nicht mehr wegzudenken ist. Es ist mir eine Freude die Schirmherrschaft zu 
übernehmen und wünsche eine spannende und erfolgreiche Veranstaltung. 

 

Vizekanzler Dr. Reinhold Mitterlehner 
Österreichischer Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 
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Grußwort Hochschulpräsident  

Fortschritt lebt vom Austausch – zwischen Experten, Bran-
chen und Ländern. Diese Grenzen zu überwinden, ist im-
mer wieder eine Herausforderung. Für uns als Hochschule 
ist besonders der enge Kontakt zu Unternehmen wertvoll: 
Unsere Lehre wird durch Umsetzungsbeispiele greifbarer, 
unsere Forschungsprojekte anwendungsorientierter. Und 
auch Unternehmen profitieren von dem Austausch sowie 
dem Know-how, das in unseren Laboren und Forschungs-
instituten generiert wird.  

Die Kompetenznetzwerke der Hochschule Landshut, besonders der Leichtbau-
Cluster, sind essenziell für diesen Wissens-und Technologietransfer. 

Beim Landshuter Leichtbau-Colloquium diskutieren renommierte Experten aus 
Wissenschaft und Praxis über die neuesten Entwicklungen der Leichtbauwelt – 
von Faserverbund- und Magnesiumwerkstoffen bis zu modernsten Fertigungs- 
und Prüfverfahren. Sie inspirieren sich gegenseitig und geben sich wertvolle 
Denkanstöße, die in den Köpfen weiterreifen und schließlich zu neuen Produk-
ten, Prozessen und Entwicklungen werden. Das ermöglicht eine höhere Res-
sourceneffizienz und spart am Ende Kosten in den Unternehmen. Diese Ent-
wicklungen sind eine wichtige Voraussetzung für die Wettbewerbsfähigkeit für 
viele Branchen der bayerischen, aber auch der deutschen und österreichischen 
Industrie, darunter der Automobil- und Maschinenbau und das Bauwesen. 

Auch beim mittlerweile achten Landshuter Leichtbau-Colloquium bieten Exper-
ten aus Wissenschaft und Praxis ein Branchen und Disziplinen übergreifendes 
Fachprogramm rund um die vielfältigen Themen des Leichtbaus. Die Veranstal-
tung leistet damit einen wichtigen Beitrag, auch länderübergreifend Grenzen zu 
überwinden.  

 

Prof. Dr. Karl Stoffel  
Präsident der Hochschule Landshut 
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Vorwort 

Trotz einer stetig wachsenden Globalisierung der Wirt-
schaft, stößt der länder-, branchen- und auch technolo-
gienübergreifende Austausch von Forschungserkenntnis-
sen und innovativen Entwicklungen häufig an Grenzen. 
Der Leichtbau-Cluster hat sich daher beim 8. Landshuter 
Leichtbau-Colloquium mit dem Titel „Leichtbau grenzen-
los“ zum Ziel gesetzt, diese Barrieren zu überwinden. Dies 
erfolgt durch die Zusammenarbeit mit zahlreichen Part-
nern bzw. Netzwerken aus Deutschland, Österreich und 

der Europaregion Donau-Moldau. 

Wir freuen uns besonders, dass die Wirtschaftsministerien der Republik Öster-
reich sowie der Bundesrepublik Deutschland die Schirmherrschaft des Colloqui-
ums übernommen haben. Dies betont sowohl die Bedeutung der Veranstaltung 
als auch des Zukunftsthemas Leichtbau. 

Mehr als vierzig Vorträge, im Plenum sowie in drei parallelen Sessions, bieten 
an zwei Tagen wertvolle Einblicke in aktuelle Entwicklungen relevanter The-
menbereiche des Leichtbaus. Es werden Sessions zu folgenden Themen ange-
boten:  

 Auslegung von CFK-Strukturen  
 Faserverbundwerkstoffe  
 Fertigung hybrider Strukturen  
 Fertigungsverfahren  
 Funktionsintegration und Systemleichtbau  
 Hybride Strukturen in der Anwendung  
 Leichtmetalle - Magnesium, Aluminium  
 Prüfverfahren und Schädigungsmonitoring  
 RTM-Verfahren mit Duromeren und Thermoplasten  
 Serienfertigung von FVK-Strukturen  
 Simulation und Berechnung 
 Verbindungstechnik  
 Zellulare Werkstoffe.  
Dabei bietet das Colloquium mit seinen Fachvorträgen, der begleitenden Fach-
ausstellung sowie dem wissenschaftlichen Tagungsband einen grenzüber-
schreitenden Mix aus renommierten Wissenschaftlern und erfahrenen Prakti-
kern aus unterschiedlichen Technologiefeldern und Branchen.  
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Der Tagungsband zum Leichtbau-Colloquium richtet sich an Fach- und Füh-
rungskräfte von Unternehmen sowie an Wissenschaftler aus Forschungsinstitu-
tionen, die sich mit Themen rund um den Leichtbau befassen. 

Wir bedanken uns insbesondere bei den Referenten für ihre interessanten Bei-
träge, dem Fachkomitee für die kritische Durchsicht der Manuskripte, bei den 
Ausstellern und den Kooperationspartnern, die alle zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen haben.  

 

Prof. Dr.-Ing. Otto Huber 
Technisch-wissenschaftlicher Leiter  
Leichtbau-Cluster  
Hochschule Landshut 
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